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Montag , den 22ten Junius 1801 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Wenn Anne Marie Sophie Dorothee Müller , aus Celle gebartig , nach beygebrachten

vortheilhaften Zeugnissen der Inspectoren des Kenigl Churfürstl . Hebammen Inftituts in Celle ,

und ihrer bey einer hieselbst angestellten Prüfung bewiesenen zureichenden Geschicklichkeit zur

Hebamme in hiesiger Stadt , an die Stelle der verstorbenen hiesigen Hebamme Rohr , mit einem

jährlichen Gebaite angestellet , und beeidiget worden : so wird solches hiemittelst öffentlich bekannt

gemacht . Oldenburg , aus der Cammer , den 22 . Jun . 1801 .
Römer . Herbart . Ment . Schloifer .

Gramberg .

2) Es werden am 30 . Jun . als am Dienstage , Morgens um 10 Uhr die zu Legung eines

Canals auf der abgetragenen sogenannten Stanline erforderlichen Materialien an Steinen ,

Kalk und Holz , auch der Abeitslohn , in Herzogl . Cammer öffentlich ausgedungen . Zur nåm
lichen Zeit können auch diejenigen befigen Einwohuer , welche sich einze n um Einthuung von

Baupläs n auf dem abgetragenen Walle vom heil . Geist bis haarenthore gemeldet haben , sich

in der Cammer einfinden , um die nähern Bedingungen zu erfahren , unter welchen solche Pläge

ausgethan werden sollen . Oldenburg , aus der Cammer , den 22 . Jun . 1801 .
Romer , Erdmann .

Gramberg .

3 ) Das in der nezesten Verordnung wegen der hiesigen Pferdemärkte vom Jahre 1794 ents
haltene Berkoth des Kaufs und Verkaufs der Pferde vor dem Anfang der Märkte , auf dem

Ma kiplage so vobl als in den Weid n und Stållen dieser Gegend , wird hicdurch wi derholt ein¬

geschärfet , und auf den Handel mit Pferden in den Ställen und auf den Straßen in hiesiger

Stadt ausdrück ich erweitert . Es werden desfalls die Polizenbedienten allenthalben die genaus
este Aufsicht halten , und die Contravenienten sofort zur Bestrafung anzeigen . Oldenburg , aus
ber Cammer , den 22 . Jun 1801 .

Römer . Herbart . Ment .
Gramberg .

4 ) Da mißfällig bemerkt worden , daß das Baden , sowehl erwachsener Personen als der

Rinbt , in dem Arm ber Hunte neb n der Sichtemühle und dem Herrschaftlichen Materialhof ,

obgl ich selches sowohl wegen der damit verknüpften Gefahr als aus andern Ursachen durch die
Publication vom 9. Jun 17 8 ben willfährlicher Strafe gänzlich untersagt worden , wiederum
zum öftern geschehe und überhaupt bey dem Baden in der Nähe der Stadt weder die gehörige

Bordt zur Vermeidung gefähr iche Stellen , noch der Anstand beobachtet werde : so wird hies
buch nicht nur svige publication und das darin enthaltene unbedingte Verboth des in bender
Hinsicht durchaus unzuläßigen Badens in dem Sichtemühlenstrom und dem Seljeftrich , alles
Ernstes von neuem ein eschärft , mit dem Anfügen , daß dem polizeytiener aufgegeben fy , aaf
bie Uebertretergenau zu achten, und solche sofort zur Bestrafung hieselbst anzuzeigen; sendein



68 werden auch alle Eltern , Schullehrer und Amtsmeißter hledurch namentlich aufgefordert , ih :
ren Kindern , 3dg ' ingen und Lehrburschen dieses Verboth bekannt zu machen , und sowohl burch
Borstellung der mit dem unvorsichtigen Baden an gefährlichen oder wenigstens nicht als sicher
bekannten Stellen der Hunte und übrigen benachbarten Gewässer verbundenen Lebensgefahr , als
durch Erweckung eines lebhaften Gefühls für Sittlichkeit und Anstand , sie von dessen Uebertre :
tung möglichst abzuhalten . Oldenburg , aus der Cammer , 1801 . Jun . 1 .
Romer . Herbart . Schloifer . Meng . Schloifer . Erdmann . Schmebes .

Gramberg .
5 ) Hinrich Snaffen , in Boitwarden , ist gewillet , seine neulich von Diederich Christoph

Kloppenburg erstandene , zu klein Toffens belegene , olim Claus Renkensche Hofstelle mit 108 Jus
den Landes und Pertinentien , imaleichen die baben gelegenen olim Kirchhoffchen 8 Jück landes ,
Stückweise oder im Ganzen am 18 Jul . d . I . in Gastwirth Ohlroggen Wirthshause zu Tossens
verkaufen zu laffen . Die Ang . Ift b . 9. Jul . d. J . beym Herz . Ovelg . Landg . Pråcl . Besch . d . 16.

6 ) Die Interessenten des Weges vor dem Eversten Thor werden hiemit angewiesen , die
niedrigen Stellen an diesem Wege , sowohl in dem Fuß als Fahrwege zu erhöhen , und sol
chen durchgehends zu ebnen , imgleicher die etwa fehlenden Merkpfähle herzustellen , und zwar
gegen den 30sten dieses , an welchem Tage eine Schauung vorgenommen werden wird . Olbins

burg , vom Amte , den 20. Jun . 1801 . Zedelius .

7 ) Die Interessenten der Eversten Marschbäcke werden hiemit angewiesen , solche binnen 8
Zagen gehörig aufzuräumen , bey Vermeidung der Ausdingung . Oldenburg , den 20. Junius

3 . belius .1801 .

8 ) Es sollen diejenigen der Pfarre zu Osternburg zuständigen Eichbäume , welche sich auf
bem sogenannten Wunderburger Kamp befinden , am nächsten Freytag , den 26sten dieses , des
Nachmittags um 3 Uhr an Ort und Stelle meistbietend verkauft werden , und können die Liebha :
ber sich alsdann in dem Wirthshause zur rauchen Mütze einfinden . Oldenbu g , vom Amite , den
20 . Jun . 1801 . 3. belius .

f
9 ) Es sollen die zu den Reparationen der geistlichen Gebäude zur Lsternburg erforderlichen

Zimmermaterialien nebst der Arbeit , wie auch die Mauer : Tischler und Maler Arbeit am
nächsten Freytag den 25 . dieses , des Nachmittags um Uhr , im Wirthshause sur rauchen Mis
te mindestfordernd ausgedungen werden , und können diejenigen , die solche annehmen wollen ,
fich alsdann daselbst einfinden . Der Bestick kann vorher beym Juraten Hinrich Rosenbohm zur
Wunderburg eiugesehen werden Oldenburg , vom Amte , den 20 . Jun . 1801 . Zebelius .

10 ) Wenn der auf den 27. d. M. angesezt gewesene Hausverkauf des Galanteriehandlers
Franz Calzan hieselbst wieder aufgehoben worden ; so wird solches hiemitelst bekannt gemacht .
Oldenburg , vosi Rathhause , den 20 . Jun . 1801 .

11 ) Am 25 . d . M. Morgens 11 Uhr , foll hieselbst das Fahren einiger 100 Fuber Sand
vom Wall am heil . Geißtthor nach dem Markt mindestfordernd ausserbungen werden , Olden
burg , vom Rathhause , den 18. Jun . 1801 .

12 ) Ein alter , nicht mehr arbeitsfähiger Mann soll hieselbst am nächsten Freytage öffent
lich in Koft und Pflege verdungen werden , und können diej nigen , welche ihn anzunehmen Luft
haben , sich desfalls gegen 12 Uhr hieselbst einfinden . Oldenburg , vom Generaldirectorium des
Armenwesens , den 19 . Jun . 1801 .

Georg . Herbart . v . Halem . Schol . Zenge ,
Strackerjan .

13 ) Es sollen die zu ben biesjährigen Reparationen der Jaber geistlichen Gebände erforders
Hchen Zimmer und Mauer ingleichen Tischler : Arbeiten , foodann die Materialien au Zannens
und Eichenholz , unter andern 200 [ Fuß Poste , auch Mauersteinen , Kalk , Mågeln und derglei
chen am 30 . . . als am Dienstag nach dem 4ten Sonntag Trinitatis Nachmittags um 2 Uhr
In des Kaufmanns Eilert Warns Hause zur Jade mindestfordernd , jedoch unter Vorbehalt hoch

berlicher Approbation ausverdungen werden . Rastede , vom Amte , am 19. Jun . 1801
Kunftenbach .

A
14 ) Es sollen die zur Reparation der geistlichen Gebäude zum Seefelde , erforderlichen Mas

terialien , als Tannen und Eichenholz , Steine , Sand , Flohren , Lehm , Eisenzeug , nebst Nas
ler Schmiede Glafer , 3immers und Mauer - Arbeit am 30. dieses , Nichmittags um 2 Uhr , 1

J . W. Addicks Wirthshause zum Seefelde , öffe tlich ausge ungen werde . Der Bestick kann

vorher bey dem Juraten Hinrich Zöllner , im Seefelder Aussendeich eingesehen werden , Schwens
erfeld , den 13 . Jun , 1801 , Strackerjan .



Zweyte Bekanntmachung .
Reg Canzt . 1 ) Wegen der zwischen Tiert hose und Ede Babemann vertauschten Schif¬

fertáhne . Ang d. 29. Jun . 2 ) Des Rollinspectors Büttner fämmtlichen Ered . Ang . d . 2. Jul .
Oldb . Logr . 1 ) Berkauf Otto ; inr Stegie våterl Kötherstelle d. 10. Jul Ang . d . 3. 2 ) Wegen
der von Jacob Brandt an Eilert Poppehancfen verkauften Immobilien . Ang . d . 3. Jul . Präcl . Besch .
d. 13 3) Wegen der von Joh . Ant . Eilers an Gerd Köhne verkauften Grundstücke ic . Ang . d . 27 . Jun .
Ovelg . Logr . Verkauf Joh . Hinr . Grönen Kinder Placken Landes d . 6. Jul . Ang . d . 30 . Jun .
Neuenb . Logr . 1) In Joh Dierks Concurs . Aag d . 29. Jun . Ded . d . 13. Jul . Pråf . Urt . d . 1 .
Sept . Låse d . 19. 2 ) Ve kauf weyl . Hinr . Hinrichs Wittwe Wische , Scheune u . sonst . Sachen d . 4 .
Ful . Ang . 29 Jun . 3 ) Ellert Luces u deff Chefrau sine pro prodigis erkläret worden , u. ohne der Cu¬
ratoren Einwilligung kann niemand mit ihnen Handlungen eingehen 4 ) In Gerd Oltmanns Con =
curs . Ang . d . 29 . Jun Deb . b . 13 Jul Praf . Urt . d . 1. Sept . Ldse b . 19 . 5 ) Wegen der von Gerh .
Wolfteich an Geb Wachtendorf verkauften Grundstacke . Ang . b . 29 . Jun .
2011 . Privatsachen .

1 ) Christian Uhlhorn zu Bokhorn ist gewillet , feine Scheune auf künftiges Frühjahr zum Abbruch zu ver :
laufen . Liebhaber müssen sich vor der Erndte bei ihm einfinden .

2 ) Carsten Meyer von Bushausen im Stedingerlande ist den 1oten Jun . ausgegangen , um seine Moor
wege zu machen , ist aber nicht wieder zurückgekommen und , aller Nachsuchungen ungeachtet , bis jest nicht
wieder zu finden gewesen . Wer einige Nachricht von diesem in Irre gehenden Manne geben kann , wird sehr
gebeten , bei Gerd Bulle in der Berne oder bei dem Organisten Moorrhusen daselbst , oder bei Gesche Meyers
zu Byhausen sich zu melden . Carsten Meyer ist 50 Jahr alt , trug eine graue neue Peruque , einen dreieckig¬
ten put , ein hellblaues Camisol , ein blauwollnes damastenes unterfutterhemd , eine schwarze Hose mit silbernen
Beinschnallen , alte schwarzbunte Strümpfe und Schuhe mit silbernen Schnallen .

3 ) Johann Rogge macht hierdurch bekannt , daß er seinen Wohnort von Brake nach Bleren verlegt habe .
4 ) Am 6 . Juli Nachmittags um 2 Uhr sollen in Bödeckers Wirthshause zu Golzwarden , behuf Reparatio

nen der dortigen geistlichen Gebände , einige Materialien an Kalt , Steinen , Eichen und Tannenholz , wie auch
die desfälligen Zimmer , Mauer und Schmiedearbiten öffentlich mindestfobernd ausverbungen werden .

5 ) Joh . Christopher Schröder zum Hammelwarder Moor will die von ihm und Joh . Nogge neu ange¬
schaffte und nur 2 Jahr gebrauchte Ramme mit allem Zubehör , als Blocke und Taue , in Johann Viets
Wirthshause vor Harrien , am 1. Juli Nachmittags um 2 Uhr öffentlich unter der Hand verkaufen .

6) Wilke Wefer , als Curator über Gerhard Larreng zum Frieschenmoer , ist , mit gerichtlicher Bewilligung ,
gesonnen , seines Curanden daselbst belegene Bau mit 5 : Juck Landes , und den übrigen Vertinenzien auf den
3. Juli Nachmittags um 2 Uhr in Johann Friederich Dusers Wirthshause anderweit auf 4 Jahr entweder im
Ganzen oder stückweise dffent . ich meistbietend verheuern zu lassen .

7 ) Die Curatoren über die Eibensche sogenannte Sanderswüste Bau im Schreyer Aussendeich , Joh . Lohse
und Hinrich Wilhelm Meine , sind , mit gerichtlicher Bewilligung gesonnen , gedachte Bau mit 40 Jücken Lan
des mit Pertinenzien auf den 26 . b . M. Nachmittags um 2 Uhr in Wilhelm Dageratts Wirthshause zum
Schveverfelde von Maitag künftigen Jahres an auf 4 nach einander folgende Jahre stuckweise öffentlich meist
bietend verheuern zu lassen .

8 ) Hinrich Lübben zum Golzwarder Altendeich hat 200 Rthlr . Pupillengelder sofort zinsbar zu belegen .
9 ) Weyl . Joh Jiksen Tochter Vormünder , Meend Hercksen , und M. W. Schlichting zu Stollhamm haben

fofort 70 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .
10 ) Weyl . Jürgen Deusen Wittwe zu Stollhamm hat , als Vormünderin ihrer Kinder jegt 15 Rthlr Gold

zinsbar zu belegen .
11 ) Der Hausmann Eylert Sonntag zum Hammelwarder Moor ist gewillet , seine zum Abbehauser Groden

belegene , mit 34 Jucken guten Landes , und mit angemessenen Gebäuden nebst sonstigen Pertinentien versehene
wegen des Pfluglandes noch geschehener Einerndtung dieses und wegen des übrigen zu Maitag künftigen Jahres¬
heuerlos werdende Hofstelle in dem Wirthshause zum Abbehauser Goden am 3. Juli Nachmittags um I Uhr
aus der Hand zu verkaufen , oder , falls nicht hinlänglich geboten werden sollte , auf 2 , 3 oder allenfalls mehre =
re Jahre zu verheuern , weshalb Kauf - und Heuerlustige sich einfinden könnnn .

12) Die um Mactini d . J . aus der Heuer fallende Witbekersburger Vorwerksländereien sollen Freitags d .
26. Juni d . J . Nachmittags um 2 Uhr in des Kaufmanns Clauffen Hause zu Brake hammweise öffentlich
meistbietend verheuert werden . Oldenburg . v . Halem .

13) Hinrich Weffels zum Abbehauser Groden zeigt hiermit an , daß er zum Curator über den pre prodigo
erklärten Gerd Hohn bestellet sey und seines Curanden gerichtlich inventarisirtes Mobiliarvermögen , als 5 mil¬
gende Kühe , 3 Kälber , I schwarzes Mutterpferd mit Blessen , I braunen Wallach mit Blessen und weißen Fü
fen, zum Reiten geschickt , I beschlagenen Wagen mit Leitern und Brett , 1 Egde , 1 Schlitten , 1 Schreibpultmit Auffah I Bettstelle mit Umhang , I Bette , 4 Tische , 1 Schlaguhr , 40 Milchballien und sonstiges Haus¬
und Uckergeråth , auch Pferdegeschirr , nicht weniger Juck Rocken und 3 Jück Haber auf dem Helm in des
Cucanden Hause zu Hering am 30. Jun . d . I . öffentlich meistbietend verkaufen , auch 3 Jücken Landes zum Må¬
hen und 8 Jücken Landes zum fennen veeheuern lassen wolle . Zugleich zeigt er an , daß diejenigen , die seinemCuranden schuldig sind , binnen 14 Tagen Richtigkeit zu machen haben .

14) Der Schufteramtsmeister Rohmet ist gewillet , in seinem neu erbaueten Hause auf der Poggenburg anten 2 Stuben und oben eine Stube von Michaelis d . J . an zu verheuern .
15) In einem nicht weit vom Markte belegenen Hause ist cine gute Wohnstube mit Bette und sonstigenMeubeln um Michaelis . . o verniethen. Auch kann der Miethomann in diesem Hause mit in die stofgenommen werden . Nähere Nachricht gicht die Expedition .



16 I have jest verschiebene Sorten diesjähriges Brunnenwasser erhalten , als Saibfüger Bitter : , Sek

fers , arger , Pyrmonter , lesteres auch in kleinen Bouteillen , Rum uud rack in versiegelten Bouteillen ,

feinen Congothee , neuen Caroliner Reis , nebst andern bekannten Gewürzwaaren in billigen Preisen .
J . C. Bareimann

17 ) Es ist mir am 14 . d. M. ein frember Schneidergeselle heimlich entrichen , und hat viel mitgenommen .

Bei seiner Entweichung trug er einen braunen umgemachten Rock , der an den darin zugemachten Taschenlöchern

sehr kenntlich ist , einen runden Hut , eine weißbunte gestreifte Weste , eine hose , die zwischen den Beinen mit

Laten ausgekeutet ist , weiße linnene Strümpfe , und einen kleinen 3opf . Er nannte sich hier Andreas Meyer

aus Magdeburg , ist nicht sehr groß , schmal von Gesicht , spricht hochteutsch , trägt auch eine Kundschaft vom 2.

Febr . 1801 . aus Altona , worin ein andrer Name steht , bei sich . Ich halte es für Pflicht , das publicum für diesen
Altenhuntorf Gerd Schelling , Schneidermeister .Randstreicher , Betrüger und lügenhaften Menschen zu warnen .

18 ) Dem Johann Hinrich Kayser vor dem Eversten ist vor ungefähr 8 Tagen ein schwarzes Pferd mit

den Kennzeichen versehen : auf dem Rücken mit einer abgeschabten weißen Stelle , auf der Nase mit ein paar

Streifen und an einem Huge mit einer Haut überwachsen , weggekommen . Ber ihm solches Pferd wieder schaf

fen , oder davon Kundschaft geben kann , erhält 5 Rthlr . Gold .

19 ) Es hat sich Anne Schlüter , angeblich Frau eines Matrosen , welche sich sonst zu Robenkirchen aufgehal

ten , und 3 Wochen bei mir als Dienstmagd gewesen , den 14 . d . M. heimlich entfernt . Da mir nicht daran

gelegen ist , dieser Person habhaft zu werden , obgleich sie sich schon einiger Betrügereien schuldig gemacht hat ,

und durch ihr heimliches Entweichen noch einen grüßern Verdacht auf sich gezogen , so will ich nur gegen ge

dachte liederliche Perfon warnen . Oldenburg . Eilert Griefe , Schlächter Umismeister .

20 ) Am 19. d . M. ist ein fremdes schwarzes Pferd gefunden und in Oltmann Willers Wirthshause in

Donnerschwee aufgebunden . Der Eigenthümer muß sich melden .

21 ) Die Wittve des Tischlers hüppe hat in ihrem Hause a Stuben und 1 Schlafkammer nebst Bodenraum

auf Michaelis anzutreten zu verheuern .
22 ) Ich bin gewillet , das paus auf meinem Moor mit 8 bis 25 Jück Kleiland , 1 bis 3 Zonnen Einfaat

Rockenmoor , und 1 Torfschlag auf 4 bis 6 Jahr künftigen Mai anzutreten , am 10 Jul . Nachmittags um 1

Uhr in Ramiens Wirthshause bei der Strückhauser Kirche zu verheuern . Auch wird angezeigt , daß der Heuer
D. Folte .

mann bey mir zu arbeiten nicht verpflichtet seyn soll . Colmor .

23 ) Weyl . Administrators Busing Kinder Vormünder , Hinrich Renken und J . J . Stumpeley , wollen die

Behuf Reparation ihrer Pupillen Gebäuden erforderliche Materialien , als Eichen - und Tannenholz , Steine ,

Kalk , Sand , Reith , Schechte und Wehden , so wie auch die Zimmer : , Mauer , Schmiedes , Decker , Glasers

und Mahlerarbeit am 3. k. M. , als am Freitag nach dem 4. Sonnt . nach Trinit . , Nachmittags um 2 Uhr in

Cornelius Meiners Wirthshause an den Wenigftfordernden ausverdingen . Der Bestickt tann zuvor bei den

Vormündern eingesehen werden .
24 ) Der Kaufmann Becker zu Atens hat auf Martini a . c . 400 Rthlr . Canzelcapitalien gegen gehörige

Sicherheit ginsbar zu belegen .
25 ) In Unsehung des von Johann Behrens Beckers Wittwe an Jacob Hemcken verkauften von ihr be

wohnten in Schortenser Loge stehenden Krughauses nebst Gartengrund , 6 Matten Marschlandes und übrigen

Zubehörungen ergehet concurfus retrahentium , und ist terminus praeclufivus zur Ungabe bis zum 2. August d.

3 . festgesezt worden . Wornach ) 2c. Sign . Jever , d . 19. Juni 1801 . Uus dem Landgerichte hieſelbſt .

26 ) Addick Timme und Diedrich Folte zu Strückhausen sind gewillet , die im öffentlichen Verkauf erstandene

olim Wogen halbe Bau von 16 Juck Kley und 11 Juck Moorland den 27 . d . M. Nachmittags um 2 Uhr in

Christian Dageraths Wirthshause zum Struckhauser Moor auf 4 bis 6 Jahre öffentlich meistbietend zu ver

heuern . Sämmtliche Ländereien sind in sehr gutem Stande und können 3 bis 4 Tonnen Rockensaat besaamtStaube
abgeliefert werden .

27 ) Es ist der Kaufmann Joh . Abel gesonnen , einige in der von der verwittweten Rathsverwandtin Har

bers geheuerten außer dem Haarenthor auf freien Gründen belegenen Weide auf dem Halm befindliche Frid

te , als Rocken , Weizen , Gårsten , Haber , wie auch Kartoffeln und Flachs , nebft Gras an Ort und Stelle am

23 . d . M. öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .
28 ) Die Vormünder für Hinrich Gruben Kinder , Dierk Grube und Renke Gloistein , sind gewillet , eine

große Scheune von 20 Schousparren lang im Ganzen oder in 2 Theilen am 24 . b. M. Nachmittage um 2 Uhr

in Hinrich Gruben Hause zu Dalsper meistbietend verkaufen zu lassen .

29 ) Gerd Eilert Feldhus zum Großenfeldyus bei Raftede ist gewillet , am 24 . b . M. in seiner Behausung

circa 36 Scheffel Saat grünen Rocken , circa 12 Scheffel . grunen Haber , einige Tagwerk Heuland , 2 milchenbe

Kühe , einige Schweine , sodann Kupfer , Messing und Binnenzeug offentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

30 ) Demnach wegen des von einem Theil der hiesigen Schlosser und Schmiedegesellen am dritten Pfingst

feyertage angezettelten strafbaren Auftreibens ihrer ruhig arbeitenden Mitgesellen zum Auswandern , angestell
ten untersuchung sich ergeben hat , daß nachstehende drei von hier gegangene Gesellen , als Johann Christian

Wilcken , Schloffer aus Stettin ; Johann Jacob Zehr , Schlosser aus Mietau ; und Christian Muller , Hufschmie

aus Walbeck , besonders thätig hiebei gewejen , und als Anstifter dieser frebelhaften Verbindung sich außerst ver

bächtig gemacht haben ; als werden eben benannte drei Gesellen hiedurch von brigkeitswegen öffentlich citiret

und vorgeladen am Freitag den 17ten des kommenden Monats Julius d . J . Vormittags um To Uhr , vor der

Morgensprache des Löblichen Schlosser und Schmiedeamts in Person zu erscheinen , um sich gegen den auf sie

gefallenen Verdacht zu verantworten , widrigenfalls nach Borschrift der Geseze weiter wider sie als Frevler und

Ruhestdrer soll verfahren werden . Beschlossen in der Nathsversammlung zu Bremen am 5. Junius 1801 .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzollgelder beym Herzogt . Bollamte zu Gisflets

auch in Golde mit 5 procent Naie gegen Nz entridtet werden .

Per decretum regiminis vom 13 . b . M. ist des Jotann Jürgens zum Bohlenberge Ehefrau wegen einge

Standener kleiner Mausereien 2c . zu einer 3möchigen Gefängnißftrafe schuldig verurtheilet .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

